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S) u r dj 11 î r a i n e u n b S i i m. Son Sr. grijj SB e r 11) e i m e r. SKit
1 Starte unb 18 Slbbilbungen. SfSretë geheftet lïTcï. 3.20, gebunben Sil. 4.50. ©tutt»
gart, grandh'fdje Serlagëhanblung.

©in Sud) bcr Sluftlärung über bie politifdCjen unb toirtfchaftlidjen
Serljältniffe ber llïraine unb Ärim Ijat ber befannte Sîriegëberidjterftaiter Sr. gri&
SBertljeimer foeben bei ber grandh'fdjen Serlagëbudjhanblung in Stuttgart
erfdjeinen laffen. Srei§ geheftet Sit. 3.20, gebunben Sit. 4.50, mit 1 Starte unb 18

Slbbilbungen.
9t a n n p b. ©fdjer. ©ee @frörni. $n brei Slufgügen (5 Sauten,

3 Herren). Sreië gr. 1.50. Srud unb Serlag: SXrt. Snftitut OreE güfjli, Süricfj.
— Sie ©rftauffüljrung biefeê ïleinen, etloaë Ijanblungêarmen, aber im ©efpräctie ficfj
munier, ja tniijig beluegenben Sreialterë Ijat feiner Seit ber ©efeEfcpaft ber ©d)ilb=
ner gum ©djneggen Ijerglidje greube bereitet. Seit gleichem ©rfolg toirb man baë
©tüd gtoeifeEoë in allen Greifen aufnehmen, mo bie Sorliebe für alterprobte gute
Sürdjer ©igenart fortbefteljt. 8" begiehen burd) alle Sudjhanblungen.

©olbaten ßieber. §erauëgegeben alê §eft 1 ber ©ammlung „Bieber»
hefte ber © dj to e i g. ©efellfdjaft für Soltëtunbe" auf Seranlajfitng
beë ©eneralftabeë. Sfireiê gr. 1.50. Su begiehen burd) febe Sud)» utiD Siufitalien»
hanblung, fotoie birett burd) ben Serlag hug & @ie., 8üridj unb gilialen.

S' greubeberger ©djuljugeb. Son ©ruft ©d)lumpf=Stüegg.
Sudjfdjmud bon hanë Sßijäig. 1. Seil: 2Bie b'greubeberger ©d)ueljugeb '§ 8al)r bure»

bringt. 8üribütfc|i Serê für fröljlidji Suebe unb SWeitli. IfSreiê gr. 2.50. 2. Seil:
SBie b'greubeberger ©djueljugeb Sljeaier fpielt. ©tüdli gum llffüeljre für fröhlidji
Suebe unb Steitli. Sreië gr. 2.50. Seibe Seile in einem Sanb gebunben gr. 6.

Serlag: Slrt. Jsnftiiut Drell güftli, 8üricE).
SBie httinc^en SKutter toaib. Seë Sûdjleinê „SBoher bie Äinblein

tarnen" gtoeiter Seil. Stäbchen bon 12 Sahren an gur Slufilärung ergählt bon
Sr. meb. hanë h°bpele*> ®inberheim 8ürid)berg. Sreië gr. 1.50. Serlag:
Slrt. Snftitut OreH güfeli, 8ürid). 8" begiehen burd) alle Sudjhanblungen.

„SKuetterli ergeltl" Särnbüütfdji ©fdjidjtli bo br ©mm a 2B ü t h»

ridh=SKura!t. gleite ertneiterte Sluflage. 63 ©eiten, 8° gormat. SÇreiê gr. 2.—.

Serlag: Slrt. gnfiitut OreE güfeli, Sürid). Siefeê madere Südjlein hat fid) in feiner
toohlberbienten 9teuauêgabe um fieben ©rgählungen bereichert. Sludi in biefen finb,
gleich toie in ben frühern, lauter Söne angefcplagen, bie unfern Sinbern unfehlbar
gu herä^n gehen toerben.

S a § I e h t e Such ber Sibel. ©in Sortrag bon Srt>f. S. 2B. h a b o r n,
Pfarrer am Slünfter in Sern. 64 ©eiten 8" gormat. Siet§ gr- 2.—. Serlag: Slrt.
Snftitut Drei güfoli, Sürid). Sie Offenbarung beë Qohanneë hat burd) ihre ge=

heimniêboïïen Silber, Slnfichten unb Salden bon jeher einen ftarïen, nachhaltigen
Sfteig auf fromme Sibeïïefer, inêbefonbere auch auf bie fchtoärmerifdjen 2tnt)änger ber
©eïien ausgeübt. Sie in bieten ©emeinben unfereê Sanbeë einfepnbe, burdj ben

SBelttrieg feljr begünftigte Spropaganba biefer ©eiten fucht immer aufë neue, ihre
bon ber JHrdjenlehre abtoeidhenben Sehren unb bor aEem bie Seljauptung, bafj baë
©nbe ber Sßelt unb bie SBiebertunft ^efu nahe fei, auf bie Offenbarung gu be=

grünben. Siefem Stipraud) beë legten Sucheê ber Sibel tritt Smfepr haborn in
feinen Sarlegungen auprorbentlich fcharffinnig unb übergeugenb entgegen.

Rebaltion: Sr. Slb. Sögtlin, in Sürich 7, Stfhlftr. 70. (Seiträge nur an biefe Slbreffel)
-M» llnberlangt eingefanbten Seiträgen mufs baë Stüdporto beigelegt toerben.

Srud unb ©gpebition bon StüEer, S3 erber & So., ©djipfe 33, Sürich 1.

Snfertionëpreife
für fdhtoeig. Singeigen: '/i ©eite gr. 120.—, 7a ©. gr. 60.—, A ©. gr. 40.—

©. gr. 30.-, 7s ©. gr. 15.-, 7« ©. gr. 7.50;
für Singeigen auëlânb. llrfprungë: 7i ©eile gr. 150.—, 7a ©. gr. 75.—, 7» ©.

gr. 50.—, 7< ©. gr. 37.50, 7s ©. gr. 18.75, 7« ©. gr. 9.40.

alleinige Slngeigenannahnte: Slnnoncen=©jpebition Rubolf 2R o f f e,

Sürich, Saf ei, Slarau, Sern, Siel, ©hur, ©laruë, ©djaffhaufen, ©olothurn,
©t. ©allen.

1S0KS

Durch Ukraine und Krim. Von Dr. Fritz M er the i mer. Mit
1 Karte und IS Abbildungen. Preis geheftet Mk. 3.20, gebunden Mk. 4.20. Stutt-
gart, Franckh'sche Verlagshandlung.

Ein Buch der Aufklärung über die politischen und wirtschaftlichen
Verhältnisse der Ukraine und Krim hat der bekannte Kriegsberichterstatter Dr/Fritz
Wertheimer soeben bei der Franckh'schen Verlagsbuchhandlung in Stuttgarr
erscheinen lassen. Preis geheftet Mk. 3.2V, gebunden Mk. 4.20, mit 1 Karte und 18

Abbildungen.
Nanny v. Escher. See-Gfrörni. In drei Aufzügen (2 Damen,

3 Herren). Preis Fr. 1.80. Druck und Verlag: Art. Institut Orell Fützli, Zürich.
— Die Erstaufführung dieses kleinen, etwas handlungsarmen, aber im Gespräche sich

munter, ja witzig bewegenden Dreiakters hat seiner Zeit der Gesellschaft der Schild-
ner zum Schneggen herzliche Freude bereitet. Mit gleichem Erfolg wird man das
Stück zweifellos in allen Kreisen aufnehmen, wo die Vorliebe für alterprobte gute
Zürcher Eigenart fortbesteht. Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Soldaten-Lieder. Herausgegeben als Heft 1 der Sammlung „Lieder-
hefte der Schweiz. Gesellschaft für Volkskunde" auf Veranlassung
des Generalstabes. Preis Fr. 1.20. Zu beziehen durch jede Buch- ^no Musikalien-
Handlung, sowie direkt durch den Verlag Hug L: Cie., Zürich und Filialen.

D' Freudeberger Schuljuged. Von Ernst Schlumpf-Rüegg.
Buchschmuck bon Hans Witzig. 1. Teil: Wie d'Freudeberger Schueljuged 's Jahr dure-
bringt. Züridütschi Vers für fröhlichst Buebe und Meitli. Preis Fr. 2.20. 2. Teil:
Wie d'Freudeberger Schueljuged Theater spielt. Stückli zum Ilfsüehre für fröhlichst
Buebe und Meitli. Preis Fr. 2.20. Beide Teile in einem Band gebunden Fr. 6.

Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.
Wie Hannchen Mutter ward. Des Büchleins „Woher die Kindlein

kommen" zweiter Teil. Mädchen von 12 Jahren an zur Aufklärung erzählt von
Dr. med. Hans Hoppele r, Kinderheim Zürichberg. Preis Fr. 1.20. Verlag:
Art. Institut Orell Füßli, Zürich. Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

„Muetterli erzelll" Bärndüütschi Gschichtli vo dr Emma Wüth-
rich-Muralt. Zweite erweiterte Auflage. 63 Seiten, 8° Format. Preis Fr. 2.—.

Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. Dieses wackere Büchlein hat sich in seiner
wohlverdienten Neuausgabe um sieben Erzählungen bereichert. Auch in diesen sind,
gleich wie in den frühern, lauter Töne angeschlagen, die unsern Kindern unfehlbar
zu Herzen gehen werden.

Das letzte Buch der Bibel. Ein Vortrag von Prof. D. W. H a d o r n,
Pfarrer am Münster in Bern. 64 Seiten 8" Format. Preis Fr. 2.—. Verlag: Art.
Institut Orell Füßli, Zürich. Die Offenbarung des Johannes hat durch ihre ge-
heimnisvollen Bilder, Ansichten und Zahlen von jeher einen starken, nachhaltigen
Reiz auf fromme Bibelleser, insbesondere auch auf die schwärmerischen Anhänger der
Sekten ausgeübt. Die in vielen Gemeinden unseres Landes einsetzende, durch den

Weltkrieg sehr begünstigte Propaganda dieser Sekten sucht immer aufs neue, ihre
von der Kirchenlehre abweichenden Lehren und vor allem die Behauptung, daß das
Ende der Welt und die Wiederkunft Jesu nahe sei, auf die Offenbarung zu be-

gründen. Diesem Mißbrauch des letzten Buches der Bibel tritt Profetzor Hadorn in
seinen Darlegungen außerordentlich scharfsinnig und überzeugend entgegen.

Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zürich 7, Asylstr. 70. (Beiträge nur an diese Adresse!)
Unverlangt eingesandten Beiträgen mutz das Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder Co., Schipfe 33, Zürich 1.

I n s erti o n s p reise
für schweiz. Anzeigen: 'h Seite Fr. 120.—, V- S. Fr. 60.—, V- S. Fr. 40.—

V. S. Fr. 30.-. V- S. Fr. 12.-. V» S. Fr. 7.20;
für Anzeigen ausländ. Ursprungs: V. Seite Fr. 120-, V. S. Fr. 72.—. V- S.

Fr. 20.-, V. S. Fr. 37.20, V- S. Fr. 18.72, V.. S. Fr. 9.40.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Mosse,
Zürich, Basel, Aarau, Bern, Viel, Chur, Glarus, Schafshausen, Solothurn.
St. Gallen.
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